
  
 

  

 

 

 

 DEPARTEMENT  

BILDUNG, KULTUR UND SPORT 

Abteilung Volksschule 
 

1. Dezember 2025 

INFORMATION AN SCHULEN 

Anmeldung an die Mittelschulen (MS) und Berufsfachschulen mit Berufsmaturität (BM) 

Anmeldung bis Ende Februar1 des letzten Schuljahrs 

 Verantwortlichkeit Typ Sek II Prozess-Schritte 

1.  Klassenlehrpersonen der Bezirks- und 

Sekundarschulen 

MS & BM 1. Erstellen der Zwischenberichte und der Notenblätter am Ende des 1. Semesters über LehrerOffice (Funktion 

"Notenblatt": Modul "Formulare" > "kantonale Formulare" > "Notenblatt Mittelschulen").  

2. Ausdrucken der Notenblätter (1. Semester) für diejenigen Schülerinnen und Schüler, die sich für eine Mittel-

schule/Berufsmaturität anmelden wollen. 

3. Unterschreiben der Notenblätter. 

2.  Eltern und Schülerinnen und Schüler 

der Abschlussklassen der Bezirks- und 

Sekundarschule, die sich für eine Mittel-

schule/Berufsmaturität anmelden wollen 

MS & BM 1. Unterschreiben des Notenblatts des 1. Semesters  

2. Bei Uneinigkeit zwischen Eltern, Schülerin/Schüler und Schule: Beantragen eines formellen Laufbahnent-

scheids der zuständigen Stelle der Gemeinde2 (ankreuzen des entsprechenden Feldes auf dem Notenblatt). 

Siehe dazu auch Schritt 4. 

3.  Schülerinnen und Schüler der Ab-

schlussklassen der Bezirks- und Sekun-

darschule, die sich für eine Mittel-

schule/Berufsmaturität anmelden wollen 

MS Eine Übersicht über das Angebot der Aargauer Mittelschulen sowie ab anfangs Januar der Anmeldelink finden 

sich unter www.ag.ch/mittelschule. 

Von Mitte Januar bis am 28. Februar: 

1. Registrieren im Anmeldeportal der Aargauer Mittelschulen  

2. Ausfüllen der Anmeldung auf dem Anmeldeportal der Aargauer Mittelschulen. Dafür muss das unterschrie-

bene Notenblatt hochgeladen werden. 

Für Fricktaler Schülerinnen und Schüler gelten kürzere Anmeldefristen. Bitte Informationen auf 

www.ag.ch/mittelschule beachten. 3  

 
1 Abweichungen sind in der Tabelle erwähnt.  
2 Der Gemeinderat trägt die Gesamtverantwortung für die Schule. Beschwerdefähige schulische Entscheide, wie zum Beispiel Laufbahnentscheide, kann der Gemeinderat an ein Gemeinderatsmitglied oder an die Schulleitung delegieren. 

Jede Gemeinde definiert in einem Reglement, welche Stelle für das Fällen beschwerdefähiger schulischer Entscheide zuständig ist.    
3 Die Kantonsschule Stein hat bis und mit Schuljahr 2028/29 frühere Anmeldefristen. Bitte beachten Sie dazu die Informationen auf www.ag.ch/mittelschule.  

http://www.ag.ch/mittelschule
http://www.ag.ch/mittelschule
http://www.ag.ch/mittelschule
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BM 1. Bei Abschluss des Lehrvertrags oder spätestens bis zum 31. Mai individuelle Anmeldung bei der jeweili-

gen Berufsfachschule (Links zu den Berufsfachschulen mit Berufsmaturität unter www.ag.ch/berufsmatura).  

2. Falls der erforderliche Notendurchschnitt am Ende des 1. Semesters nicht erreicht wird, melden sich die 

Schülerinnen und Schüler bis zum 31. Mai zusätzlich zur Aufnahmeprüfung an. Sollte der Notendurchschnitt 

am Ende des 2. Semesters erreicht werden, können sich die Schülerinnen und Schüler wieder von der Auf-

nahmeprüfung abmelden.  

3. Direktes Einreichen der Notenblätter bei den Berufsfachschulen. 

4. Gemeinderat bzw. zuständige Stelle 

der Gemeinde 

MS & BM Bei Uneinigkeit: Gewährung des rechtlichen Gehörs, Beschlussfassung und Zustellung des schriftlichen Ent-

scheids inklusive Rechtsmittelbelehrung an die Eltern und die Schülerin / den Schüler.  

Bestätigung der Anmeldung (Versand Notenblatt 2. Semester)4 

 Verantwortlichkeit Typ Sek II Prozess-Schritte 

1.  

 

Klassenlehrpersonen der angemelde-

ten Schülerinnen und Schüler für eine 

Mittelschule 

MS 1. Erstellen der Jahreszeugnisse und der Notenblätter am Ende des 2. Semesters über LehrerOffice (Funktion 

"Notenblatt": Modul "Formulare" > "kantonale Formulare" > "Notenblatt Mittelschulen"). 

2. Notenblätter des 2. Semesters sämtlicher angemeldeten Schülerinnen und Schüler digital speichern. 

3. Notenblätter der angemeldeten Schülerinnen und Schüler ohne Unterschriften via E-Mail an die entspre-

chenden Mittelschulen übermitteln.  

4. Versand findet in der Regel zwischen dem 15. und 20. Juni statt, genaues Datum wird jeweils rechtzeitig 

kommuniziert. 

5. Ausdrucken der Notenblätter des 2. Semesters sämtlicher Schülerinnen und Schüler aus LehrerOffice. 

6. Unterschreiben sämtlicher Notenblätter. 

Klassenlehrpersonen der angemelde-

ten Schülerinnen und Schüler für die Be-

rufsmaturität 

BM 1. Erstellen der Jahreszeugnisse und der Notenblätter am Ende des 2. Semesters über LehrerOffice (Funktion 

"Notenblatt": Modul "Formulare" > "kantonale Formulare" > "Notenblatt Mittelschulen"). 

2. Ausdrucken der Notenblätter des 2. Semesters sämtlicher angemeldeten Schülerinnen und Schüler aus 

LehrerOffice. 

3. Unterschreiben der Notenblätter. 

2. Eltern und Schülerinnen und Schüler 

der Abschlussklassen der Bezirks- und 

Sekundarschule, die sich für eine Mittel-

schule/Berufsmaturität anmelden wollen 

MS & BM 1. Unterschreiben des Notenblatts des 2. Semesters 

 

2.  Bei Uneinigkeit zwischen Eltern oder Schülerin/Schüler und Schule: Beantragen eines formellen Laufbah-

nentscheids der zuständigen Stelle der Gemeinde (ankreuzen des entsprechenden Feldes auf dem Noten-

blatt). 

 
4 Im Falle der BM fallen diese Aufgaben nur an, wenn die Noten des 1. Semesters nicht für die Aufnahme qualifizieren. 

http://www.ag.ch/berufsmatura
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3.  Gemeinderat bzw. zuständige Stelle 

der Gemeinde 

MS & BM Bei Uneinigkeit: Gewährung des rechtlichen Gehörs, Beschlussfassung und Zustellung des schriftlichen Ent-

scheids inklusive Rechtsmittelbelehrung an die Eltern, die Schülerin / den Schüler. 

Schülerinnen und Schüler, die sich für 

eine Berufsmaturität angemeldet haben 

BM Direktes Einreichen der Notenblätter bei den Berufsfachschulen. 

Falls der erforderliche Notenschnitt nicht erreicht wurde, wird die Aufnahmeprüfung absolviert.  

 
 


